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dem stuck und passu nit recht, das ich den herren Zu solchem Kosten,

der mich under grosser Satisfaction (die warheit Zu bekennen) wol

mortificiert, gebracht hab, Nebent dem das ich den incolis des

schlosses [St. Andreas? - Besitzer war damals Kaspar Brandenberg2,

der mit Zurlaubens Tochter Maria Magdalena Zurlauben verheiratet ge-

wesen war -] vill arbeit und unglegenheit verursachet. also dardurch

villfache obligation auf mich geladen habe. Sag desswegen nachmahl

höchsten danck umb alles guets. Und so gross empfangne Eer, und

früntschafft, und wünsch mir selbst das glück. Das ich mit Zeit und

begebenheit dem H oder seinen Lieben angehörigen mit der schuldigen

reciprocation, si non in toto saltem ex parte entsprechen könne Dar-

zu geruhwe der Liebe Got mir sein gnad und das mitel Zue Submini-

strieren. Und den herren mit erfrewlich bstendiger gesundheit Zu

segnen. ...

pit dienstlich. allen die sich bei uns im schloss befunden mein fr.

grues sampt willigsten Diensten anzusagen".

"respondu le 14.me Juin 1660"

1) s. Zurlaubiana AH 126/55 2)  s. KDM Zug I 320

Original, mit Siegel. Dorsualnotiz von Beat II. Zurlauben
AH 129, 321-322  -  Blatt 321v und 322r leer
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1610 Juli 6.                                                 A

SCHULDBRIEF, AUSGESTELLT VOM STADTSCHREIBER VON ZUG, KON-
RAD III. ZURLAUBEN, ZU GUNSTEN VON ANNA [ZURLAUBEN]

"Zuwüssen unnd Khundt das Jch mitt miner lieben schwester [Barbara

Zurlauben] seligen [- diese war 1609 verstorben -] Anna [Zurlauben]

wegen Jres theils ahnsprach ahn der Kron Franckrich [gemeint ist der

franz. Kontrakt, den u.a. Barbara Zurlauben 1596 von ihrem Vater Be-

at I. Zurlauben ererbt hatte]1 volgender gstalt ubereinkhommen, als

Namlichen Jren oder Jrem Sohn vetter Conradten [Brandenberg] Zugeben

uff Jetz Martinj [=11. November] des 1610den Jars 500 gl ahn gutter

guldt unnd 500 gl bar geldt, Was Jch aber alsdann nitt bezaltte soll

Jch verzinsen biss alles Zaltt auch 50 gl. bargeldt ahn ein Jarzitt

by [der Kirche] S. Osswaldt [in Zug] Diss hab Jch Jren Zehaltten

versprochen, darumb dem Vetter Conrath disen Zedel, Zu synen handen



geben , hab auch Jmme ahn die 500 . gl . geldt gewehertt 165 guldin
beschach den . . .

[gez . ] Cunradt Zur Lauben Stadtschreiber [von ] Zug"

1) s . Zurlaubiana AH 83/43 Pt. 7

AH 129 , 323 - Blatt 323 v leer
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